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Für Gäste unseres Gottesdienstes 

Ev.-Luth. St. Johannesgemeinde 

Trinitatisfest 
Festgottesdienst 
31. Mai 2026 
Pf. in Ruhe Martin Hoffmann (Zwickau) 
Wir begrüßen Sie ganz herzlich in unserer Ev.-Luth. St. Johanneskir-
che und freuen uns, dass Sie den heutigen Gottesdienst mit uns ge-
meinsam feiern möchten. 
 

Eingangslied: Gesangbuch – Nr. .................................. 158 

1.  Gott der Vater steh uns bei / und lass uns nicht 
verderben, / mach uns aller Sünden frei / und helf uns 
selig sterben. / „Vor dem Teufel uns bewahr, / halt uns bei 
festem Glauben / und auf dich lass uns bauen, / aus 
Herzensgrund vertrauen. / Dir uns lassen ganz und gar, / 
mit allen rechten Christen / entfliehen Teufels Listen, / 
mit Gottes Kraft uns rüsten.“1 / Amen, Amen, das sei 
wahr, / so singen wir Halleluja.  1 Eph 6,11-17 

2.  Jesus Christus steh uns bei / und lass uns nicht 
verderben, / mach uns aller Sünden frei / und helf uns 
selig sterben. / „Vor dem Teufel uns bewahr, / halt uns bei 
festem Glauben / und auf dich lass uns bauen, / aus 
Herzensgrund vertrauen. / Dir uns lassen ganz und gar, / 
mit allen rechten Christen / entfliehen Teufels Listen, / 
mit Gottes Kraft uns rüsten.“ / Amen, Amen, das sei wahr, 
/ so singen wir Halleluja. 
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3.  Heilig Geist der steh uns bei / und lass uns nicht 
verderben, / mach uns aller Sünden frei / und helf uns 
selig sterben. / „Vor dem Teufel uns bewahr, / halt uns bei 
festem Glauben / und auf dich lass uns bauen, / aus 
Herzensgrund vertrauen. / Dir uns lassen ganz und gar, / 
mit allen rechten Christen / entfliehen Teufels Listen, / 
mit Gottes Kraft uns rüsten.“ / Amen, Amen, das sei wahr, 
/ so singen wir Halleluja. 

Beichtbekenntnis:   (LG S. 12) 

P: Unsere Hilfe stehet im Namen des Herrn, 
G: Der Himmel und Erde gemacht hat. 
P: Lasst uns vor Gott, dem... ihn im Namen unseres Herrn Jesus 

Christus um Vergebung bitten.                
P.+G: Allmächtiger, barmherziger Gott! Du hast deinen 

eingeborenen Sohn für uns in den Tod gegeben. 
Vergib uns um seinetwillen alle unsere Sünden. 
Sende uns deinen Heiligen Geist, der in uns wahre 
Erkenntnis deiner Liebe schaffe und erhalte. Bewege 
uns durch dein Wort zu wahrem Gehorsam und lass 
uns das ewige Leben aus deiner Gnade durch unse-
ren Herrn Jesus Christus erlangen. Amen. 

P: Der allmächtige, barmherzige Gott … 
 Das verleihe Gott uns allen. Amen. 

Introitus: Gesangbuch ......................................... 541 

P: Hochgelobt sei die heilige Dreifaltigkeit 
G:  und unge- / teil- \ te / Ei- \ nigkeit. 
P: Lasst uns Gott im Himmel loben und danken vor je-

dermann. 
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G:  dass er uns seine Barmherzig- / keit \ er- \ wie- \ sen 
hat. 

P: Herr, unser Herrscher, wie herrlich ist dein Name in 
allen Ländern. 

G:  Auch im / Him- \ mel / preist \ man dich! 
P: Ehre sei dem Vater und dem Sohne 
G: und dem / Hei- \ ligen / Geis- \ te! 
P: Wie es war im Anfang jetzt und allezeit 
G: und von Ewigkeit zu / E- \ wigkeit. / A- \ men. 

Kyrie: 
P: Kyrie eleison. 
G: Herr, erbarme Dich. 
P: Christe eleison. 
G: Christus, erbarme Dich. 
P: Kyrie eleison. 
G: Herr, erbarme Dich über uns. 
Gloria in excelsis: (LG 247) 
P: Ehre sei Gott in der Höhe 
G: Allein Gott in der Höh sei Ehr / und Dank für seine 

Gnade, / darum, dass nun und nimmer mehr / uns 
rühren kann kein Schade. / Ein Wohlgefalln Gott an 
uns hat; / nun ist groß Fried ohn Unterlass, / all Streit 
hat nun ein Ende. 

2. Wir loben, preisn, anbeten dich; / für deine Ehr wir 
danken, / dass du, Gott Vater, ewiglich / regierst ohn 
alles Wanken. / Ganz ungemessn ist deine Macht, / 
allzeit geschieht, was du bedacht. / Wohl uns solch 
eines Herren. 
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3. O Jesus Christ, Sohn eingeborn1 / deines himmli-
schen Vaters, / Versöhner derer, die verlorn, / du 
Stiller unsers Haders, / Lamm Gottes, heilger Herr 
und Gott: / Nimm an die Bitt aus unsrer Not, / er-
barm dich unser aller. 

4. O Heilger Geist, du größtes Gut, / du allerheil-
samst‘ Tröster: / Vor Teufels Gwalt fortan behüt, / 
die Jesus Christ erlöset / durch große Marter und bit-
tern Tod; / abwend all unsern Jammer und Not! / Da-
rauf wir uns verlassen. 

P: Der Herr sei mit euch! 
G: Und mit deinem Geist! 

Kollektengebet 
G: Amen. 

Lesung: aus Römer 11,33-36 

O welch eine Tiefe des Reichtums, beides, der Weisheit und 
der Erkenntnis Gottes! Wie unbegreiflich sind seine Ge-
richte und unerforschlich seine Wege! Denn »wer hat des 
Herrn Sinn erkannt, oder wer ist sein Ratgeber gewesen«? 
Oder »wer hat ihm etwas zuvor gegeben, dass Gott es ihm 
vergelten müsste«? Denn von ihm und durch ihn und zu 
ihm sind alle Dinge. Ihm sei Ehre in Ewigkeit! Amen. 

Der Hallelujavers wird vom Chor gesungen. 

G:   Halleluja, Halleluja! 
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Lied: Gesangbuch – Nr. ............................ 147,1-4 

1. Komm, Gott Schöpfer, Heiliger Geist, / besuch das Herz 
der Menschen dein, / mit Gnaden sie füll, denn du weißt, 
/ dass sie dein Geschöpfe sein. 

2. Denn du bist der Tröster genannt, / des Allerhöchsten 
Gabe teuer, / ein geistlich Salb an uns gewandt, / ein 
lebend Brunn, Lieb und Feuer. 

3. Zünd uns ein Licht an im Verstand, / gib uns ins Herz der 
Lieb Inbrunst, / das schwach Fleisch in uns, dir bekannt, 
/ erhalt fest dein Kraft und Gunst. 

4. Du bist mit Gaben siebenfalt1 / der Finger an Gotts 
rechter Hand, / des Vaters Wort gibst du gar bald / mit 
Zungen in alle Land. 1 Jes 11,2 

Statt des Evangeliums wird heute das Athanasianische 
Glaubensbekenntnis verlesen. Die Gemeinde sitzt wäh-
renddessen. 

Lied: Gesangbuch – Nr. ............................ 147,5-7 

5. Des Feindes List halt von uns fern, / den Fried schaff bei 
uns deine Gnad, / dass wir deim Leiten folgen gern / und 
meiden der Seelen Schad. 

6. Lehr uns den Vater kennen wohl, / dazu Jesus Christ, 
seinen Sohn, / dass wir des Glaubens werden voll, / dich, 
beider Geist, zu verstehn. 
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7.  Gott Vater sei Lob und dem Sohn, / der von den Toten 
auferstand, / dem Tröster sei dasselb getan / in Ewigkeit 
alle Stund. 

Predigt: zu Johannes 3,1-15 

„1 Es war aber ein Mensch unter den Pharisäern mit Na-
men Nikodemus, einer von den Oberen der Juden. 2 Der 
kam zu Jesus bei Nacht und sprach zu ihm: Meister, wir 
wissen, du bist ein Lehrer, von Gott gekommen; denn nie-
mand kann die Zeichen tun, die du tust, es sei denn Gott 
mit ihm. 3 Jesus antwortete und sprach zu ihm: Wahrlich, 
wahrlich, ich sage dir: Es sei denn, dass jemand von 
Neuem geboren werde, so kann er das Reich Gottes nicht 
sehen.  

4 Nikodemus spricht zu ihm: Wie kann ein Mensch gebo-
ren werden, wenn er alt ist? Kann er denn wieder in sei-
ner Mutter Leib gehen und geboren werden? 5 Jesus ant-
wortete: Wahrlich, wahrlich, ich sage dir: Es sei denn, 
dass jemand geboren werde aus Wasser und Geist, so 
kann er nicht in das Reich Gottes kommen. 6 Was vom 
Fleisch geboren ist, das ist Fleisch; und was vom Geist 
geboren ist, das ist Geist. 7 Wundere dich nicht, dass ich 
dir gesagt habe: Ihr müsst von Neuem geboren werden. 8 

Der Wind bläst, wo er will, und du hörst sein Sausen wohl; 
aber du weißt nicht, woher er kommt und wohin er fährt. 
So ist es bei jedem, der aus dem Geist geboren ist.  

9 Nikodemus antwortete und sprach zu ihm: Wie kann 
dies geschehen? 10 Jesus antwortete und sprach zu ihm: 
Bist du Israels Lehrer und weißt das nicht? 11 Wahrlich, 
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wahrlich, ich sage dir: Wir reden, was wir wissen, und be-
zeugen, was wir gesehen haben; ihr aber nehmt unser 
Zeugnis nicht an. 12 Glaubt ihr nicht, wenn ich euch von 
irdischen Dingen sage, wie werdet ihr glauben, wenn ich 
euch von himmlischen Dingen sage? 13 Und niemand ist 
gen Himmel aufgefahren außer dem, der vom Himmel 
herabgekommen ist, nämlich der Menschensohn.  

14 Und wie Mose in der Wüste die Schlange erhöht hat, so 
muss der Menschensohn erhöht werden, 15 damit alle, 
die an ihn glauben, das ewige Leben haben.“ 

Lied: Gesangbuch – Nr. ............................ 157,1-3 

1.  Gelobet sei der Herr, / mein Gott, mein Licht, mein 
Leben, / mein Schöpfer, der mir hat / mein’ Leib und Seel 
gegeben, / mein Vater, der mich schützt / von 
Mutterleibe an, / der alle Augenblick / viel Gutes mir 
getan. 

2.  Gelobet sei der Herr, / mein Gott, mein Heil, mein 
Leben, / des Vaters liebster Sohn, / der sich für mich 
gegeben, / der mich erlöset hat / mit seinem teuren Blut, 
/ der mir im Glauben schenkt / das allerhöchste Gut. 

3.  Gelobet sei der Herr, / mein Gott, mein Trost, mein 
Leben, / des Vaters werter Geist, / den mir der Sohn 
gegeben, / der mir mein Herz erquickt, / der mir gibt 
neue Kraft, / der mir in aller Not / Rat, Trost und Hilfe 
schafft. 

Kirchengebet + Vaterunser: 
G: Amen. 
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Entlassung: 
P: Gehet hin im Frieden des Herrn! 
G: Gott sei ewiglich Dank! 

Segen 
G: Amen. 

Schlusslied:  Gesangbuch – Nr. ........................... 157,4+5 

4.  Gelobet sei der Herr, / mein Gott, der ewig lebet, / den alles 
lobet, was / in allen Lüften schwebet. / Gelobet sei der Herr, 
/ des Name heilig heißt, / Gott Vater, Gott der Sohn / und Gott 
der werte Geist, 

5.  dem wir das Heilig jetzt / mit Freuden lassen klingen / und mit 
der Engelschar / das Heilig, Heilig singen, / den herzlich lobt 
und preist / die ganze Christenheit: / Gelobet sei mein Gott / 
in alle Ewigkeit!    Jes 6,2f 

*** 

Wir laden Sie herzlich ein und freuen uns auf Sie am: 

Montag 16.00 Uhr zur Kinderstube 

Dienstag 19.30 Uhr zur Jugendsunde 

Samstag 10.00 Uhr zum Festgottesdienst 
   „25 Jahre Dr.-Martin-Luther-Schule“ 

Sonntag 9.00 Uhr zum Gottesdienst 

Ev.-Luth. St. Johannesgemeinde 
- Ev.-Luth. Freikirche -  
 Pf. Michael Herbst, 08062 Zwickau, Neudörfler Str. 9 
03 75 / 789 616  stjohannesgemein.de    pfarrer.mherbst@elfk.de 

https://stjohannesgemein.de/
mailto:pfarrer.mherbst@elfk.de
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